
Protokoll der 3. SGA-Sitzung im Schuljahr 2013/14 – 26.02.2014 

 

Beginn:  16:30 

Ende: 18:00 

Ort: Direktion; GRG23VBS; Draschestraße 90-92, 1230 Wien  

 

 TeilnehmerInnen:  

Hr. Direktor Röbelreiter,  

Elternvertretung: Obereigner, Prenner, Schuster, Wiedemann, Spitzer  

SchülerInnenvertretung: Hoffmann, Wonka, Kuruthukulangara 

LehrerInnenvertretung:, Redl; Mettenheimer; Danzinger 

 

1) Diskussion der Ergebnisse der BIST-Testung E8 

Dir. Bericht: Schule hat überdurchschnittlich gut abgeschnitten, Klassenergebnisse 

werden vom Hrn. Dir. noch mit den betroffenen Lehrkräften detailliert analysiert;  

allg. Diskussion einzelner Aspekte 

 

2) Bericht über den Stand der Schüleraufnahme für das kommende Schuljahr 

2014/15 

Dir. Bericht: derzeit noch 7 freie Plätze in den Regelklassen, werden aber noch 

„aufgefüllt“ (A. Baumgartnerstraße schickt abgewiesene SchülerInnen); GTK sogar 

überbucht; VBS starker Andrang, DLP eher geringer; Aufnahmeverfahren wurde 

heuer persönlicher gestaltet; Plan: sechs 1. Klassen, zwei  Regel- und zwei VBS-

5.Klassen 

 

3) Schulveranstaltungen im laufenden Schuljahr 

→ siehe Beilage; Hr. Schuster appelliert im Namen des EV, die erneute 

Zahlungsaufforderung (Elternvereinsbeitrag!) auch an die SchülerInnen 

weiterzuleiten! 

 

4) Termin für den Elternsprechtag im SJ 2014/15  

FR, 28.11.2014 – einstimmig angenommen 

 

5) Autonome Gegenstände im Schuljahr 2014/15: 

 

Dir. Bericht: Weiterführung von: 

 

 Informatik und experimentelles Arbeiten in den Naturwissenschaften 

 Unverbindliche Übungen: 

Deutsch als Zweitsprache 

Europäischer Computerführerschein 

Schreib-/Lesewerkstatt 

Natur erforschen 

 Berufsorientierung integrativ in den 3. und 4. Klassen 

 Koedukatives Werken in den 1. und 2. Klassen 



 Methodentraining in der Unter- und Oberstufe 

→ geplant ist eine noch stärkere Einbindung in den Fachunterricht (Unterstufe) 

→ SchülerInnenvertretung ersucht um stärkeren Praxisanteil in den Modulen der  

Oberstufe 

 

6) Geplante unverbindliche Übungen im Schuljahr 2014/15 

Fußball, Ballspiele, Basketball für Mädchen, Volleyball, Bühnenspiel, ECDL, Lese- 

Schreibwerkstatt, Deutsch als Zweitsprache, Natur erforschen, Legasthenie, Chor  

 

Schulautonome Veränderungen der Teilungs- und Eröffnungszahlen im Schuljahr 

2014/15 

Der SGA wird ersucht, dass diesbezügliche Entscheidungen von der Direktion in 

Absprache mit der Personalvertretung getroffen werden dürfen. Berichtet wird im 1. 

SGA des neuen Schuljahres. 

→ einstimmig angenommen! 

 

7) Materialeinsatz im Werkunterricht 

Dir. Bericht: Einsatz von s.g. „Speckstein“ laut einer Elternanfrage ev. 

gesundheitsgefährdend; höchst unwahrscheinlich; so lange keine diesbezügliche (ev. 

präzisierende?) Weisung durch den SSR kommt, wird diesbezüglich nichts 

unternommen  

 

8) Aktivitäten zum Thema Internet-Sicherheit 

Dir. Bericht: Kontakt zu „Click and Check“ aufgenommen, trotz mehrmaliger Versuche 

aber noch keine „zuständige“ Kontaktperson ausfindig gemacht (ev. für unseren Bezirk 

derzeit niemand zuständig?); SchülerInnenvertretung: Hinweis auf „Safer Internet Day“ , 

man könnte auch in der Schule eine ständige Kontaktstelle einrichten, an die sich 

SchülerInnen bei Internetmissbrauch wenden können; Sensibilisierung – z.B. für das 

Thema „ungewollte Drittveröffentlichungen von Fotos“ – sei dringend notwendig; 

Elternvertretung: Konzertiertes Vorgehen der SchulpartnerInnen gefordert ; ev. auch 

Informationsveranstaltung etc.; allg.: Einigkeit über die Notwendigkeit, das 

diesbezügliche Unrechtsbewusstsein zu betonen bzw. zu stärken! 

 

9) Vorbereitung auf die Matura-NEU am GRG23VBS 

Dir. Bericht: VWA-Prozess läuft gut, die KandidatInnen sind nun in den Händen der 

betreuenden KollegInnen; Eintragen der Themen in die österreichweite VWA-Plattform 

ist am Laufen; Lob für die Vorbereitungen in den entsprechenden Modulen (Einwand 

der SchülerInnenvertretung: Es sei mehr auf Praxisbezug zu achten!); 6. und 7. Klassen 

wurden eingehend – auch was die Neuerungen für die VBS-Klassen betrifft – informiert; 

am Ende des Schuljahres werden die 5. Klassen informiert 

Hr. Schuster: Informationsstand bei den Eltern sei sehr hoch, was für die gute 

Informationspolitik der Schule spreche; es herrsche aber Sorge, ob auch in allen 

Fächern „neu“ – d.h. auf die geforderte Kompetenzorientierung hin abzielend – 

unterrichtet wird 

DAN: Kritik oder auch (berechtigte?) Sorge müsse konkret formuliert werden, weil sonst 

keine Möglichkeit bestehe, darauf adäquat zu reagieren 

Dir. Bericht: als Bsp. vor allem in den 7. Klassen Mathematik sei ein sehr hoher Aus- 

und Weiterbildungsstand der KollegInnen bezüglich der neuen Matura gegeben, daher 

die diesbezügliche Arbeit auf sehr gutem Niveau und „voll im Zeitplan“  



 

10) Ausbaupläne 

Dir. Bericht: Es gibt nichts Neues zu berichten; falls es keinen Ausbau geben sollte, 

müsse eine etwaige Weiterführung der GTK überdacht bzw. eingestellt werden; andere 

Optionen der „Raumgewinnung“ (Kellerräume, Turnsäle, VS etc.) sind nicht möglich 

 

11) Allfälliges 

Dir. Bericht: Umstellung der Schulverwaltungssoftware  auf „Sokrates“ wird 

vorübergehend zu einer Verminderung der Qualität führen (Spezialanforderungen 

unserer Schule sind schwierig zu integrieren); Elektronisches Klassenbuch kommt für 

alle Klassen 

Fr. Spitzer: Notebook-Klassen?; Folder mit Info von der Firma AfB (Agentur für 

Beschäftigung), gutes Angebot; DIR: sollte für die nächstjährigen 5. Klassen, wenn 

diese dann in der 6. Klasse sein werden, aktuell werden; Zeitplan aber noch nicht klar  

 

 

 

→nächste SGA-Sitzung: DI, 27.5.2014 

 

 

 

 

 

 


